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Einheitliche touristische Hinweisschilder im gesamten Landkreis: 

Umsetzung des zentralen Tourismusprojekts in MSH  

 

Mit der feierlichen Enthüllung des ersten Schildes des einheitlichen touristischen 

Leitsystems in Mansfeld-Südharz haben Landrat André Schröder und 

Sangerhausens Oberbürgermeister Torsten Schweiger den Startschuss für die 

bauliche Umsetzung des Projektes gegeben. 

Am Sotterhäuser Weg in Sangerhausen, ganz in der Nähe des Europa-Rosariums, 

steht nun das erste touristische Hinweisschild, um auf entsprechende Ziele in 

der Berg- und Rosenstadt aufmerksam zu machen und Besucher dorthin zu 

leiten. 

 

„Ein einheitliches touristisches Leitsystem ist ein wichtiges Projekt des 

Landkreises. Nach einer endlos scheinenden Vorgeschichte um Haushalts- und 

auch Fördermittel kommt es jetzt zu einem erfolgreichen Ende“, sagte Landrat 

André Schröder. „Bis Ende 2025 werden 338 Schilder auf insgesamt 70 

touristische Ziele im Landkreis hinweisen. Dazu zählen neben dem Europa-

Rosarium in Sangerhausen auch weitere kulturelle Leuchttürme in MSH, wie das 

Novalis-Schloss Oberwiederstedt, Schloss Allstedt oder das Theater in der 

Lutherstadt Eisleben.“ 

 

Landrat Schröder dankte den Kolleginnen und Kollegen der 

Standortentwicklungsgesellschaft, die gemeinsam mit dem Landkreis die 

Umsetzung des Projektes in den vergangenen Monaten vorangetrieben haben. 

 

Die Kosten des Projektes belaufen sich auf knapp 1,4 Millionen Euro, mehr als 

450.000 Euro finanziert der Landkreis aus Eigenmitteln. Hierfür hatte der 

Kreistag den Weg freigemacht und Mittel aus den Erträgen des Zukunftsfonds 

für das Projekt bereitgestellt. 


